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Brief des Bürgermeisters In der Erntezeit bitten wir Sie um schonen-

den Umgang mit unserem Wegenetz. 

Wenn Verschmutzungen nicht zu vermeiden 

sind, bitten wir diese zu entfernen. Bitte 

halten Sie auch die Grenzen zu öffentli-

chem Gut ein. Wir werden auch heuer 

wieder viele Maßnahmen für unser Wege-

netz umsetzen. 

 

Ich bitte Sie um sparsamen Umgang mit 

wertvollem Trinkwasser und um Be-

achtung der Vorschriften bezüglich 

des Abbrennens. 

 

Wir werden in den Sommermonaten Sa-

nierungsmaßnahmen in der Taverne 

umsetzen. 9 Fenster im Kindergarten wer-

den erneuert, Dachrinnen angebracht und 

das Gebäude wird neu gefärbelt. 

 

Lange Zeit waren Veranstaltungen nicht 

erlaubt. Der Kirtag der FF Röhrenbach, 

die Gartenausstellung „Gartenlust“ im 

Schloss Greillenstein, eine „Grüne Nacht 

der Jägerschaft“, Konzerte im Schloss 

Greillenstein und ein Kabarett sind in 

Planung. Wir bitten Sie um Ihre Unterstüt-

zung und Ihren Besuch bei geplanten Veran-

staltungen.  

 

Wir suchen Nachfolge für unseren Amts-

leiter Karl Krippel, der im nächsten Jahr 

den wohlverdienten Ruhestand antreten 

wird. 

 

NÖ radelt und unsere Gemeinde radelt 

mit. Melden Sie sich an -  für Ihre Gesund-

heit. 

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemein-

derates und im Namen aller Bediensteten 

der Gemeinde Röhrenbach eine schöne 

Sommerzeit und bleiben Sie gesund. 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger! 

Vor Beginn der Erntezeit und der Sommerfe-

rien sage ich Ihnen ein herzliches Grüß Gott.  

 

Der Corona-Virus hat auch unsere Gemein-

de heimgesucht, aber Gott sei Dank keine 

bleibenden gesundheitlichen Schäden hinter-

lassen. Am Gemeindeamt sind wir nach Vor-

sichtsmaßnahmen wieder im Normalbetrieb. 

 

Unser Gasthaus „GMOA“ ist wieder im 

Betrieb und steht Ihnen für private Feierlich-

keiten zur Verfügung.  

 

Wir haben als eine von 10 Sonnenstrom-

Gemeinden im April durch PV-Anlagen mehr 

Strom produziert als verbraucht wurde. Da-

für wurden wir von LH-Stv. Dr. Pernkopf 

ausgezeichnet und haben einen Gutschein für 

Gratiseis erhalten. Wir laden Sie gerne zu 

Gratiseis  am Fr, 3.7.  im Gasthaus 

„GMOA“ ein. (Seite 18 und 19). 

 

Die Leitung des Kindergartens wird in neue 

Hände gelegt. Jutta Süss tritt den Vorruhe-

stand an. Die Gemeinde Röhrenbach hat ihre 

besonderen pädagogischen Verdienste um 

unsere Kleinsten mit einem Ehrenzeichen 

gewürdigt und ihr die „Silberne Ehrennadel“ 

verliehen. Die neue Leiterin ist Claudia 

Hüttl, sie stellt sich selbst in diesen Gemein-

denachrichten vor. Emely Gallée unter-

stützt uns bei der Ferienbetreuung im Kinder-

garten. Ich wünsche dem Kindergartenteam 

viel Freude und Erfolg bei der Betreuung un-

serer Kleinsten. 

 

Nach den Gemeinderatswahlen haben wir 

beschlossen, für jede Ortschaft einen 

Ortsvorsteher zu installieren, der Ihr erster 

Ansprechpartner für Ihre Anliegen ist. Wir 

haben auch einen Leitfaden für die Aufga-

ben eines Ortsvorstehers entwickelt, den 

sie in dieser Ausgabe nachlesen können. 

Herzliche 

Grüße  

Ihr Bgm. Mag. 

Gernot Hainzl 
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SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE 

 

Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 3.3.2020    

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung 3.3.2020 wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

 

Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2019 

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Ernst Gabriel, MA bringt dem Gemeinderat den Be-
richt über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2019 zur Kenntnis. 

 

Außerplanmäßige Zuführungen in den außerordentlichen Haushalt 2019  

Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den IST-Überschuss des ordentlichen Haushaltes 

2019 in der Höhe von € 151.200,00 dem außerordentlichen Haushalt 2019 zuzuführen und auf 

folgende Vorhaben zu verbuchen: 

Straßen- und Wegebau   € 81.200,00 

Veranstaltungszentrum (Taverne)  € 70.000,00 

 
Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2019   Bgm. Mag. 

Hainzl bringt dem Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2019 zur Kenntnis. Stellungnahmen zum 

Rechnungsabschluss 2019 wurden nicht abgegeben. Vom Gemeinderat wird daher einstimmig be-

schlossen, den Rechnungsabschluss 2019 zu genehmigen. 

 

Entwidmung von öffentlichem Gut in der KG Winkl   

Die Grenzen zwischen den Grundstücken der Familien Brabec und Dangl sowie der Gemeinde 

Röhrenbach wurden durch einen Teilungsplan neu festgelegt bzw. der Natur angepasst. Die 

Trennstücke 2 und 3 sowie die Parzelle 1251/27 sollen verkauft und daher dem öffentlichen Ver-

kehr entwidmet werden.  

Vom Gemeinderat wird daher einstimmig nachstehende Verordnung erlassen: 

 

                                                         Kundmachung 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Röhrenbach hat in seiner Sitzung vom 26.5.2020 beschlossen: 

1.1) Das in beiliegender Vermessungsurkunde des Prof. DI Dr. techn. Harald Meixner, 

        Linke Wienzeile 4, 1060 Wien, GZ 18398A in der KG Winkl dargestellten und  

        nachfolgend angeführten Trennstücke werden dem öffentlichen Verkehr    

        entwidmet und an die in der Vermessungsurkunde angeführten neuen  

        Eigentümer übertragen: 

        Trennstück Nr. 2, 3 

1.2) Der Restteil der nachfolgend angeführten und sich im öffentlichen Gut  

        befindlichen Grundstück verbleibt im öffentlichen Gut bei gleich gebliebener  

        Widmung: 

        Grundstück Nr. 1251/15, 1550 

1.3) Die nachfolgend angeführten Grundstücke werden aus dem öffentlichen Gut  

        entlassen:  

        Grundstück Nr. 1251/27 

2.)   Die Vermessungsurkunde ist ein fester Bestandteil dieses Beschlusses und liegt  

        beim Gemeindeamt während der Amtsstunden zur Einsicht auf. 

        Gegen eine Verbücherung gemäß § 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht  kein Einwand. 
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Umstellung von GeoOffice Express auf WebOffice PLUS – Auftragsvergabe  

Die Gemeinde Röhrenbach verwendet seit einigen Jahren das Programm GeoOffice Express von 

der gemdat für die Grundstücksverwaltung, Katasterplan und Leitungs- kataster. Aufgrund der 

sich rasch verändernden Technologien ist eine System- umstellung im Datacenter der gemdat not-

wendig und das GeoOffice Express wird daher in Zukunft nicht mehr betreut und gewartet. Der 

Umstieg auf das neue Programm WebOffice PLUS ist mit Kosten in der Höhe von € 3,256,80 

Brutto verbunden. Da die Verwendung des Programms GeoOffice Express in Zukunft nicht mehr 

möglich ist und das WebOffice PLUS Vorteile bringt wird vom Gemeinderat einstimmig beschlos-

sen das Programm WebOffice PLUS um € 3.256,80 anzukaufen.   

 

Fenstertausch im Kindergarten Röhrenbach - Auftragsvergabe  

Im Kindergarten Röhrenbach sollen 9 Fenster getauscht werden. Für diese Fenster liegen zwei 

Kostenvoranschläge vor Fa. Josko, Horn  € 9.625,01 (Brutto)  

Raiffeisen Lagerhaus Zwettl                € 9.563,17 (Brutto)  

Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für den Fenstertausch an das Raiffei-

sen Lagerhaus Zwettl zu vergeben, da das Lagerhaus Zwettl günstiger angeboten hat und mit dem 

LGH Zwettl bisher auch gute Erfahrungen gemacht wurden (Fenster Taverne). 

 

Anbringung von Dachrinnen am Gebäude Greillenstein 4 - Auftragsvergabe  

Am Gebäude Greillenstein 4 sind derzeit teilweise keine Dachrinnen montiert, da die Anbringung 
der Rinnen durch die Gaupen sehr schwierig und aufwändig ist. Es stellte sich jedoch heraus, dass 

dadurch die Fassade teilweise durchnässt und beschädigt ist. Vom Gemeinderat wird daher ein-

stimmig beschlossen am gesamten Gebäude Dachrinnen anzubringen und den Auftrag an die Fa. 

Frank aus Horn zu vergeben. Kosten: € 7.600,63 (Brutto). 

 

Fassadensanierungsarbeiten am Gebäude Greillenstein 4 – Auftragsvergabe 

Für die Fassadensanierungsarbeiten am Gebäude Greillenstein 4 wurden 3 Firmen eingeladen ein 

Angebot zu legen:  

Fa. Zauner, Gars am Kamp   € 31.742,88 

Fa. Dittrich, St. Leonhard   € 36.660,00 

Fa. Strupp, Altenburg    € 38.000,00  

Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, die Fassadensanierungsarbeiten an die Fa. Zauner 

zu einem Gesamtpreis von € 31.742,88 (Brutto) zu vergeben, da diese das günstigste Angebot ge-

stellt hat.  

 
Errichtung von Einfriedungen - Auftragsvergabe 

Nachstehende Einfriedungen sollen mit einem Doppelstabmatten-Zaun (siehe Zaun  

beim Löschteich in Feinfeld) erneuert werden:  

Spielplatz Kindergarten Röhrenbach 

Feuerlöschteiche in Röhrenbach, Winkl, Gobelsdorf und Tautendorf 

Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, die Einfriedungen von der Firma 

Steininger anzukaufen und montieren zu lassen.  

Kosten gesamt bis max.  € 24.776,28 (Brutto)  

Die Angebote werden noch mit der Fa. Steininger besprochen und die Preise verhandelt da noch 

einige Änderungen geplant sind (gleiche Höhe der Einfriedungen, Tore, …). 
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Wifi4EU - Auftragsvergabe Der Auftrag wurde bereits im August 2019 an die Fa. Unwired 

vergeben. Es ist daher kein weiterer Beschluss erforderlich. Bgm. Mag. Hainzl teilt dazu mit, das 

Angebot nur mehr im Bereich der Taverne und nicht auch beim Pfarrhof genutzt werden soll, da 

durch die Nutzung an mehreren Plätzen die Betriebskosten zu hoch werden. 

 

Ansuchen um Ankauf der gemeindeeigenen Parzelle Nr. 113/4 KG Röhrenbach Frau 

Rebecca Führer-Dworak und Herr Michael Dworak, derzeit wohnhaft in Horn haben ein Ansu-
chen um Ankauf des Bauplatzes Parz.Nr. 113/4 KG Röhrenbach gestellt. Vom Gemeinderat wird 

einstimmig beschlossen, die Parz.Nr. 113/4   KG Röhrenbach im Ausmaß von 816 m² zu einem 

Preis von € 7,27 pro m² an die Familie Dworak zu verkaufen. Im Kaufvertrag sind ein Bauzwang 
und ein Wiederkaufsrecht für die Gemeinde zu vermerken. 

 

Ehrungen 

Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, Frau Jutta Süss, langjährige Leiterin des Kinder-

gartens Röhrenbach auf Grund ihrer Verdienste für die Gemeinde Röhrenbach anlässlich ihrer 

Pensionierung die „Silberne Ehrennadel“ der Gemeinde Röhrenbach zu verleihen. 

MÜLLÜBERNAHME am Bauhof 

Bitte beachten Sie: 

Derzeit keine Übernahme von Altkleider möglich (keine Verwertungsmöglichkeit), daher Restmüll 

Übernahmezeiten: Bitte halten Sie sich an die Übernahmezeiten am Bauhof 

Bitte keine Hinterlegung von Müll am Bauhof ohne Anwesenheit eines Mitarbeiters! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mittun! 

 

Übernahmezeiten:  
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17:00  -  18:00 Uhr (29.7., 26.8., 30.9.) 

jeden letzten Freitag im Monat von 9:00  -  11:00 Uhr (31.7., 28.8., 25.9.) 
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Rechnungsabschluss 2019  -  Voranschlag 2020 

Die wichtigsten Ausgaben im ordentlichen Haushalt: 

Gemeinderat   € 85.200,-- 

Gemeindeamt   €           122.700,-- 

Standesamtsverband  €   6.400,-- 

Beiträge an Verbände, Vereine €  10.600,-- 

Feuerwehren   €   6.300,-- 

Volksschule   € 42.600,-- 

Kindergarten   € 56.600,-- 

Hauptschule, Poly   € 33.100,-- 
Musikschule   €  6.700,-- 

Berufsschule   €   1.400,-- 

Ortsbild, Denkmäler, Kapellen € 16.500,-- 

Sozialhilfe, Hauskrankenpflege € 63.100,-- 

Essen auf Räder   €      600,-- 

Jugend    €   9.000,-- 

Krankenhausbeitrag  €           119.400,-- 

Sanitätssprengel, Arzt  €   4.400,-- 

Rotes Kreuz   €   3.200,-- 

Gesunde Gemeinde  €    1.400,-- 

Künstliche Besamung, Trieur  €     700,-- 

Winterdienst   €   6.500,-- 

Ortsbeleuchtung   €   4.100,-- 

Aufbahrungshalle   €      400,-- 

Bauhof                           € 94.700,-- 

Gebäude    € 13.900,-- 

Grundbesitz   €           2.000,-- 

Wasserversorgung   € 76.200,-- 

Abwasserbeseitigung  €           208.400,-- 

 

Ausgaben im Außerordentlichen Haushalt: 

Straßen- und Wegebau, Ortsplatz €            77.600,-- 

Güterwegeerhaltung   €            72.000,-- 

Sanierung Bauhof   €            32.500,-- 

Feuerwehr   €            22.800,-- 

Nachbarschaftshilfe Plus  €            15.500,-- 

Veranstaltungszentrum-Taverne € 70.000,-- 

Steueraufkommen: 

Grundsteuer A und B  €  34.600,-- 

Kommunalsteuer   €  15.900,-- 

Hundeabgabe   €    1.000,-- 

Verwaltungsabgaben  €    2.100,-- 

Gebrauchsabgabe   €    6.400,-- 

Lustbarkeitsabgabe   €    1.400,-- 

Aufschließungsabgabe  €  47.400,-- 

 

öffentliche Einrichtungen: 
Wasserversorgung   €         75.600,-- 

Abwasserbeseitigung  €            205.900,-- 

 

Ertragsanteile an Bundesabgaben €            450.300,-- 

Bedarfszuweisungen   €   61.400,-- 

Finanzzuweisungen   €   38.800,- 

 

Gesamtbudget 

Saldo des Vorjahres   €   201.300,-- 

Einnahmen o.H.   €            1.050.200,-- 

Einnahmen a.o.H.   €          469.600,-- 

Ausgaben o.H.   €            1.100.300,-- 

Ausgaben a.o.H.   €   311.400,-- 

Zufuhr o.H.   €     85.200,-- 

Saldo Gesamthaushalt   € 151.200,-- 

Kassastand 

Bargeld, Konten, Sparbücher  € 972.700,-- 

 

Darlehen 

Stand Beginn 2019   €             1.577.400,-- 

Zugang    €                         0,-- 

Tilgungen    €    183.500,-- 

Zinsen    €      10.800,-- 

Zinsersätze    €    105.200,-- 

Stand Ende 2019   €        1.393.900,-- 

Im Jahr 2019 hat der Gemeindevorstand 10 Sitzungen abgehalten, bei denen 78 Tagesordnungspunkte behandelt 

wurden. Der Gemeinderat trat zu 6 Sitzungen zusammen, bei denen 59 Tagesordnungspunkte behandelt wurden.  

Der Prüfungsausschuss hat 4 Gebarungsprüfungen durchgeführt. 

Nach Genehmigung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2019 in der Sitzung des Gemeinderates am  

26. Mai 2020 möchte ich Sie über die Tätigkeiten der Gemeinde und ihrer Betriebe informieren. 

Bei 530 Einwohnern (Bevölkerungsstand 2018) ergibt sich ein Schuldenstand zum 31.12.2019 von € 2.630,00 pro 

Einwohner (Darlehen für Kanal und Wasser).  

Aus den allgemeinen Budgetmitteln sind keine Darlehen zu bedecken. 

 

Bei der Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2019 wurde der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2020 be-

schlossen. Im ordentlichen Haushalt wurden € 985.000,00 und im außerordentlichen Haushalt 

€ 264.000,00, zusammen also € 1.249.000,00 veranschlagt. 

Folgende außerordentliche Vorhaben (Projekte) sind im Jahr 2020 budgetiert: 

 

 Taverne    €  120.000,- Nachbarschaftshilfe PLUS  €    18.000,- 

 Straßen- und Wegebau  €    45.000,- Kindergarten Umbau  €    40.000,-  

 Güterwegeerhaltung  €    20.000,- Feuerwehr (Fahrzeug)  €    21.000,-  
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1. Einleitung 
Der Ortsvorsteher-Flyer bildet einen Orientierungsrahmen, der die Rolle als Orts-
vorsteher definiert. Im Rahmen der nachfolgenden Seiten werden der Tätigkeitsbe-
reich, sowie die Rechte und Pflichten darin näher erläutert. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und sehen einer gelungenen 
Zusammenarbeit unter dem Motto „Gemeinsam mehr bewegen!“ 
mit Spannung entgegen! 
 

2. Zweck von Ortsvorstehern 
Anlaufstelle vor Ort 
Der Ortsvorsteher ist erste Anlaufstelle für Anträge, 
Wünsche 
und Beschwerden der Bevölkerung vor Ort. Der Ortvor-
steher hat stets das Ohr am Bürger und ist offen für 
deren Anliegen. 
 
Bindeglied zwischen Bürger, Politik und Verwal-
tung 
Der Ortsvorsteher ist Teil der Gemeindeverwaltung  
und das Bindeglied zwischen der örtlichen Bevölkerung  
einerseits und der Politik und Verwaltung andererseits. 

 
 
 
 
 

Ortsvorsteher -  Ihr erster Ansprechpartner im Ort  1/3 

OV Rene Genner 

Feinfeld 

OV Karl Schäller 
Röhrenbach/Greillenstein 

OV Ernst Gabriel 

Germanns 

OV Andreas Kopper 

Gobelsdorf 

OV Franz Hainzl 

Tautendorf 

OV Werner Löfler 

Winkl 

OV Christian Tatschl 

Neubau 
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3.  Aufgaben der Ortsvorsteher 
 
Der Ortsvorsteher... 
...informiert und berät die Bürgerinnen und Bür-
ger einerseits und Politik 
und Verwaltung andererseits. 
...nimmt Anträge, Wünsche und Beschwerden 
der Bürgerinnen und 
Bürger entgegen und bemüht sich gemeinsam 
mit Politik und 
Verwaltung um Lösungen. 
...unterstützt die Gemeindeverwaltung in allen 
Angelegenheiten, die 
besondere Personen- und Ortskenntnisse be-
treffend den jeweiligen 
Ortsteil erfordern. 
 
...hilft bei der Aufklärung von Sachschäden mit. 
 
...meldet 

Beschädigungen an öffentlichen Einrichtun-
gen, 

defekte Straßenlaternen, 
allgemeine Mängel im und außerhalb des Ortsgebietes, 
(zB Feldwege, Flurschäden, Verklausung, Funktionstüchtigkeit von Kanälen, 

Gräben und Querrigolen, etc.) 
Fahrbahnschäden 

...überbringt der Bevölkerung Informationen durch ein persönliches Gespräch, Ge-
meindenachrichten, Flugzettel, usw. 
 
...gestaltet das Ortsbild mit. 
 
… koordiniert die Pflege der öffentlichen Flächen bzw. führt diese selbst durch. 
 
...führt oftmals Kontrollen von Arbeitstätigkeiten von beauftragten Firmen 
durch und meldet eventuelle Mängel sofort an die Gemeinde bzw. an 
die Mitarbeiter vor Ort weiter, sodass diese umgehend behoben werden können. 
 
...ist in Nachbarschaftsstreitigkeiten oftmals als Mediator tätig. 
 
...koordiniert und initiiert ortsteilbezogene Veranstaltungen und nimmt 
daran teil. (zB Flurreinigung, …) 
 
...koordiniert und kontrolliert die jährlichen Gräderarbeiten auf den 
Feldwegen in der jeweiligen Katastralgemeinde. 
 
...betreut regelmäßig den Gemeindeanschlagkasten. 
 
...sucht das Gespräch mit der Ortsbevölkerung, um Mängel selbständig 
zu beheben und meldet bei Nichtumsetzung dies an die Gemeinde. 
(z. B. überhängende Äste auf öffentliches Gut, keine Schneeräumung oder Pflege 
des Gehsteiges vor der Liegenschaft) 

Ortsvorsteher -  Ihr erster Ansprechpartner im Ort  2/3 
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4. Verantwortungsbereich der Ortsvorsteher 
 
Aufgabenwahrnehmung 
Die Ortsvorsteher nehmen ihre Aufgaben professionell und selbständig 
wahr. Die Ortsvorsteher nehmen sich der örtlichen Probleme an und 
suchen Lösungen. 
 
Verantwortung gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern 
Die Ortsvorsteher tragen Verantwortung gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern. Die Anliegen der Bevölkerung werden ernst genommen 
und jeder Ortsvorsteher bemüht sich um eine selbständige und professionelle Lö-
sung. 
 
Verantwortung gegenüber Politik und Verwaltung 
Die Ortsvorsteher tragen Verantwortung gegenüber Politik und Verwaltung. 
Das Verhalten gegenüber dem Bürgermeister, den Gemeinderäten 
sowie den Bediensteten ist stets offen und loyal. 
 
 
Verantwortung gegenüber den anderen Ortsvorstehern 
Das Verhalten gegenüber den anderen Ortsvorstehern ist geprägt von 
Loyalität und Offenheit. Durch aktives Informieren wird der Austausch 
von Problemen und Problemlösungen, von Erfahrungen und Ideen stets 
gefördert. 
 

5. Rechte & Pflichten der Ortsvorsteher 
 
Recht auf Information 
Zur Wahrnehmung der übertragenen Aufgaben sind den Ortsvorstehern 
alle wesentlichen und den Ortsteil betreffenden Informationen von 
den gesetzlichen Organen und Bediensteten der Gemeinde Röhrenbach  
zu erteilen. 
 
Recht auf Mitgestaltung und Mitentscheidung 
Die Ortsvorsteher werden bei Vorhaben, die den Ortsteil betreffen, in die 
Planung mit eingebunden und haben ein Recht auf Mitsprache. 
 
Informationspflicht 
Die Ortsvorsteher sind verpflichtet, den gesetzlichen Organen und 
Bediensteten der Gemeinde Röhrenbach die für den Dienstbetrieb erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen bzw. Stellungnahmen abzugeben. 
 
Verschwiegenheitspflicht 
Die Ortsvorsteher sind zur Amtsverschwiegenheit verpflichtet. Die Amtsverschwie-
genheit erstreckt sich auf alle ausschließlich aus ihrer amtlichen Tätigkeit bekannt 
gewordenen Tatsachen (zB Inhalte von Vorschreibungen und Bescheiden). 
 
Gesetzmäßigkeit 
Die Ortsvorsteher haben bei Wahrnehmung der Aufgaben die Grundsätze 
Der Gemeindeordnung: Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit, sowie 
ganz allgemein die Bestimmungen der Gemeindeordnung zu beachten. 

Ortsvorsteher -  Ihr erster Ansprechpartner im Ort  3/3 
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Bei der Gemeinde Röhrenbach wird der Dienstposten einer/eines 

 

Gemeindevertragsbediensteten 
 

Für den allgemeinen Verwaltungs- und Kanzleidienst mit Öffentlichkeitsarbeit ausgeschrieben.  

Das Beschäftigungsausmaß beträgt mind. 25 Wochenstunden mit Arbeitsantritt frühestens am 1.9.2020 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-

Vertragsbediensteten-gesetzes 1976, LGBl. 2420, in der geltenden Fassung. 

 

Anstellungserfordernisse: 

 

- Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR Staatsangehörige 

- Unbescholtenes Vorleben 

- Persönliche, insbesondere die gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufga-

ben, die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 

- Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 

- Fundierte EDV- Kenntnisse (Word, Excel, Power Point, MS Office inkl. Outlook, usw.) 
- Abgeschlossene Schul- bzw. kaufmännische Berufsausbildung 

- Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kontaktfreude, Einsatzbereitschaft und 

teamorientiertes Arbeiten 

- Gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 

- Ablegung- soweit nicht bereits gegeben- der vorgeschriebenen Dienstprüfung 

- Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung 

- Berufserfahrung im Kommunalbereich erwünscht 

- Bereitschaft zu Urlaubs- und Krankenstandvertretung in der Volksschule 

 und im Kindergarten Röhrenbach 

 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 6.7.2020 an die Gemeinde Röhrenbach, 3592 

Greillenstein 4. Schließen Sie bitte folgende Unterlagen der Bewerbung bei: 

 

- handgeschriebener Lebenslauf mit Darstellung der bisherigen Berufstätigkeit 

- Geburtsurkunde 

- Staatsbürgerschaftsnachweis 

- Strafregisterbescheinigung – nicht älter als 3 Monate (kann nachgebracht werden, wenn die Bewer-

bung in die engere Wahl genommen wird) 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt Röhrenbach unter der Telefonnummer 02989/8254 

bzw. per Email unter gemeinde@roehrenbach.gv.at 

 

 

Der Bürgermeister 

Mag. Gernot Hainzl 

Stellenausschreibung 

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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Bei den letzten Budgetberatungen im Amt der NÖ Landesregierung wurde von der Aufsichtsbehörde 

die Überprüfung dieser Berechnungsflächen angeregt. Da diese Berechnungsfläche unter anderem auch 

ein wesentliches Kriterium für die Berechnung der Einheitssätze für die Kanalgebühren darstellt, soll 

nunmehr die Überprüfung dieser Flächen zu einer Gebührengerechtigkeit führen. 

 

Die Gemeinde Röhrenbach wird Herrn Ing. Franz Hofstätter mit einer Nachschau bei jeder Liegen-

schaft beauftragen, um die verbaute Fläche der Gebäude sowie die Anzahl der angeschlossenen Ge-
schoße zu überprüfen.  

Die Liegenschaftseigentümer werden von der Gemeinde im Herbst 2020 schriftlich von dem Termin 

verständigt. 

Die Gemeinde Röhrenbach ersucht daher alle Liegenschaftseigentümer bereits jetzt um Gewissenser-

forschung, ob auch alle genützten Räume und Geschoße an den Kanal-  bzw. Wasserleitung angeschlos-

sen sind und dies der Gemeinde Röhrenbach bekannt gegeben wurde. 

 

Sollte dies nicht der Fall sein, ersuchen wir um umgehende Kontaktaufnahme mit der Gemeinde Röh-

renbach, entweder telefonisch unter 02989 8254, per E-Mail unter gemeinde@roehrenbach.gv.at oder 

persönlich zu den Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt. 

Überprüfung der Berechnungsflächen für Kanal– und Wasseranschlussgebühren 

Vzbgm. Herbert Gallée informiert 

Als Verantwortlicher für den Wegebau habe ich die Agenden vom ehemaligen Vzgbm. Manfred Kopper 

übernommen. Gemeinsam mit den Ortsvorstehern haben wir die Orte und Wege besichtigt und die not-

wendigen Maßnahmen besprochen. Als ersten Schritt für die Gestaltung unserer schönen Ortschaften hat 

der Gemeinderat beschlossen, die Zäune bei den Teichen bzw. Wasserbecken in Feinfeld, Gobelsdorf, Tau-

tendorf, Röhrenbach, Winkl und am Kinderspielplatz in Greillenstein zu erneuern. Ich freue mich schon auf 

unsere gemeinsamen Dorfgespräche, die wir im Herbst durchführen werden und zu denen ich Sie schon 

jetzt herzlich einlade. 

 

Die Regenfälle der letzten Tage sind einerseits ein Segen für den Grundwasserbestand, für die Wälder und 

die Landwirtschaft. Andererseits verursacht Starkregen Abschwemmungen mit Verunreinigung von Straßen, 

Wegen und Siedlungsbereichen. Ich bitte die Landwirte dringend, durch geeignete Maßnahmen den Austritt 

von großen Wassermengen vermischt mit wertvoller Ackererde aus ihren Äckern zu verhindern. Beson-

ders bei Hackfrüchten in Hanglage in Ortsnähe ist hier Gefahr in Verzug! Das Öffnen von Schmutzwasser-

schächten bei Starkregen ist dringlichst zu unterlassen. 

 

Weiters ersuche ich die Landwirte, bei den Ackerarbeiten die Wege sauber zu halten und die Wege nicht 

als Umkehre zu nutzen. Wenn sich Verunreinigungen aufgrund der Witterungslage nicht vermeiden lassen, 

sollen die Wege bestmöglich gereinigt werden.  

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und den Landwirten eine unfallfreie und erfolgreiche Ernte. 

 

Ihr Vizebürgermeister Herbert Gallée 

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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Gobelsdorf  -  Errichtung 

einer neuen Brücke 

Maibaum 

aufstellen 

durch die 

Gemeinde in 

Eich Maria und 

in Winkl  
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit Jugend und Kultur 1/2 

Machen Sie mit! 

 

Eure GGR Agnes 

Braun 
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit Jugend und Kultur 2/2 
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Im Rahmen der BhW-BEZIRKSKONFERENZ am Donnerstag, 28. 5. 2020 in Röschitz wurde GGR Ag-

nes Braun als neue Leiterin des Bildungs– und Heimatwerks der Gemeinde Röhrenbach vorgestellt. 

 

Im Herbst 2020 konzentrieren sich die Ortsstellen bedingt durch das Corona-Virus auf kleinere Bil-

dungsveranstaltungen in ihrem Bereich. Es wird daher im Herbst kein gemeinsames Bezirks-

programm mit Folder geben. Die geplanten Veranstaltungen werden in der BhW-Bildungsdatenbank  

als „abgesagt“ abgeschlossen. Neue Veranstaltungen (Zeitraum Februar  bis August 2021) werden in 
die BhW-Bildungsdatenbank www.bhw-n.eu  bis spätestens 10. Dezember 2020 eingegeben und 

für einen neuen gemeinsamen Bezirks-Folder verwendet, der im Februar 2021 zu den Haushalten 

geliefert werden soll. 

BHW  -  GGR Agnes Braun ist neue Leiterin 

http://www.bhw-n.eu
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Ausschuss für Energie und Umwelt                               1/3 

Stop Littering  -  Gesunde Gemeinde  - wandernd Müll sammeln 
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Stop Littering  -  gesunde Gemeinde - wandernd Müll sammeln 2/3 

 

Danke, dass Sie dabei 

waren! 

 

Ihr GGR  

Franz Genner  
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Stop Littering  -  Gesunde Gemeinde  - wandernd Müll sammeln  3/3 

Gobelsdorf saniert Teich 

Mit Unterstützung der Bevölkerung von Gobelsdorf und 

der FF Feinfeld organisierte OV Ing. Andreas Kopper das 

Räumen und das Neubefüllen des Löschteiches in Gobels-

dorf. In den Sommermonaten wird auch der Zaun neu er-

richtet. 

 

Die Gemeinde Röhrenbach bedankt sich bei den vielen 

helfenden Hände! 
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100 Prozent Sonnenenergie in Röhrenbach  -  GGR Franz Genner berichtet 

Sonnenenergie wird immer mehr zu einer bedeutenden Energiequelle und die Gemeinde Röhrenbach zeigt vor wie es 

geht.  Dank der vielen Sonnenstunden konnten die Photovoltaik-Anlagen in zehn niederösterreichischen Gemeinden im April 

mehr Strom produzieren, als alle Haushalte der Gemeinde in diesem Monat gemeinsam verbraucht haben. Aus diesem Anlass 

hat LH-Stv. Stephan Pernkopf die Bürgermeister dieser zehn Gemeinden vor den Vorhang geholt. „Wir produzieren in 

Niederösterreich bereits 100 Prozent des Stromverbrauchs aus erneuerbaren Energien, also aus Wind- und 

Wasserkraft, Biomasse und Photovoltaik. Zehn Gemeinden aus Niederösterreich beweisen jetzt, dass eine 

100-prozentige Abdeckung des Stromverbrauchs sogar alleine mit Sonnenenergie möglich ist“, so LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf. „Unsere Gemeinden sind Klimaschutz-Vorreiter, sie investieren in den Umwelt-

schutz und schaffen damit auch Wertschöpfung für die Betriebe und Arbeitsplätze vor Ort. In Zukunft wollen 

wir hier gemeinsam mit den Gemeinden noch kräftig weiter investieren“ 

 

Auch die Gemeinde Röhrenbach produzierte im April mehr Strom mit Sonnenenergie als in der gesamten Gemeinde in diesem 

Monat von den Haushalten verbraucht wurde. „Unsere Gemeinden leisten seit Jahren einen wertvollen Beitrag zum Klima-

schutz, indem sie auf erneuerbare Energien setzen. Die Gemeinde Röhrenbach ist damit Vorbild für alle Gemeinden in Nieder-

österreich“, so LH-Stv. Pernkopf.  Bei einem gemeinsamen Treffen mit LH-Stv. Stephan Pernkopf konnten Erfahrungen und 

Ideen ausgetauscht werden um dieses ausgezeichnete Ergebnis zukünftig auf weitere Gemeinden auszurollen. „Der NÖ Klima- 

und Energiefahrplan sieht eine Verzehnfachung der Photovoltaik bis 2030 in Niederösterreich vor – und da müssen Gemein-

den, Wirtschaft sowie die Bürgerinnen und Bürger mithelfen“, so Pernkopf.   

  

Gemeindepaket soll für Klima-Investitionen sorgen 

Haidershofen, Euratsfeld, Wolfsbach, Weissenbach an der Triesting, Großschönau, Röhrenbach, St. Leonhard am Hornerwald, 

Michelbach, Lichtenegg und Rappottenstein zählen zu den Vorreitern in Sachen Photovoltaik. „Die Gemeinde Röhrenbach zeigt 

mit ihrem vorbildlichen Projekt wie es gehen kann. Dank des Gemeindepaketes der Bundesregierung und der Förderungen des 

Landes ist jetzt der richtige Zeitpunkt für weitere Umsetzungsschritte. Die Energieberatung unterstützt Gemeinden auf dem 

Weg in die Energiezukunft“, weiß Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie und Umweltagentur des Landes NÖ. Um 

ökologische Investitionen zu fördern, hat die Bundesregierung aufgrund der Coronakrise ein Gemeindepaket mit einer Milliar-

de Euro Unterstützung für Gemeinden in ganz Österreich beschlossen. Mindestens 20 Prozent, also 200 Millionen Euro sollen 

dabei für Klimaschutzzwecke, wie den Photovoltaikausbau, verwendet werden. So wird es anderen Gemeinden in Niederös-

terreich möglich gemacht ebenfalls auf Sonnenenergie in der Gemeinde zu setzten.   

 
Foto: (v.l.) GF Herbert Greisberger, Bürgermeister Gernot Hainzl und LH-Stv. Stephan Pernkopf.  Bildnachweis: NLK 

Filzwieser 

  

Gerne beantworte ich Ihre 

Fragen zu energieproduzie-

renden und –sparenden Maß-

nahmen. 

 

Ihr GGR Franz Genner  
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Sonnenstrom macht sich bezahlt … 

Die Gemeinde Röhrenbach produzierte im April mehr Strom mit Sonnenenergie als in 

der gesamten Gemeinde in diesem Monat von den Haushalten verbraucht wurde.  Dafür 

erhielten wir einen Gutschein für einen Tag niederösterreichisches Bauernhofeis in 

unserer Gemeinde. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein am  Fr,  3.7.2020 ab 10:00 Uhr vor dem Gemeindeamt. 
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Claudia Hüttl  -  unsere neue Leiterin des Kindergartens stellt sich vor 

Liebe Röhrenbacherinnen und Röhrenbacher! 
Liebe Eltern! 

Mein Name ist Claudia Hüttl und ich möchte mich als ihre zukünftige Kindergartenpädagogin und Kindergartenleiterin gerne vorstellen. 
Es freut mich sehr, diese spannende und interessante Aufgabe vorerst für ein Jahr übernehmen zu dürfen und werde im kommenden Jahr ihre 

Kinder auf ihren Entwicklungsschritten begleiten. 
Damit dies gut gelingen kann, ist auch eine gute Zusammenarbeit von Eltern und Pädagogen und Pädagoginnen notwendig. Wie ich bereits wahr-

genommen habe, gibt es hier in Greillenstein bereits eine sehr gute Basis, worauf ich mich ebenfalls freue! 
Ich möchte mich zunächst einmal schriftlich bei ihnen vorstellen, was aber ein persönliches Kennenlernen, soweit „Corona“ es zulässt, nicht ausschlie-

ßen soll! 
Seit 1988 bin ich Kindergartenpädagogin. Ich war 11 Jahre in Eggenburg, ein halbes Jahr in Drosendorf und 7 Jahre in Horn tätig. Zuletzt war 

ich 8 Jahre als Springerin eingesetzt, weil mir Teilzeitarbeit/Stundenreduzierung aus verschiedenen Gründen wichtig war. 
Die Aufgabe als Leiterin ist neu für mich, bin aber sehr neugierig und motiviert für diese neue Herausforderung! 

Zu meiner Person: 
Geboren: 22.11.1969 
Ich bin verheiratet, habe zwei Töchter im Alter von 18 und 21 Jah-
ren. 
Neben meinem Kindergartenberuf bin ich als Künstlerin und diplo-
mierte Kunsttherapeutin in meinem Atelier in Geras tätig. 
Weitere Ausbildungen habe ich als Lebens- und Sozialberaterin, 
sowie als Auslagendekorateurin. 
Meine Hobbys und Leidenschaften liegen im sportlichen Bereich: 
laufen, Schi fahren, Klettersteig wandern, segeln, Rad fahren 
Ich bin naturverbunden, reiselustig, höre gerne Musik, lege auf ge-
sunde Ernährung wert, koche, esse und genieße gerne! 
Allgemeinen würde ich mich als aufgeschlossen, geduldig, spontan, 
direkt, ideenreich, verständnisvoll aber auch konsequent bezeichnen. 
Wichtig ist mir Ehrlichkeit, Achtsamkeit, sowie ein wertschätzendes 
und respektvolles Miteinander! 
 
Zudem auch Menschlichkeit und Toleranz bei Fehlern, denn 
„Nobody is perfekt“! 
 

Wenn Sie Fragen, Anliegen, Anregungen haben oder Ihnen etwas am Herzen liegt, sprechen Sie bitte direkt mit mir! 
Um im kommenden Jahr Infos und Mitteilungen rasch auszutauschen zu können, wäre ich sehr froh, wenn sie einverstanden sind, dass wir das 

auch per E-Mail tun. 
Zuletzt möchte ich noch anmerken, dass eine Veränderung auch immer Veränderungen mit sich bringt. Veränderungen gehören zum Leben und je 

flexibler wir uns darauf einstellen, desto besser werden wir damit zurechtkommen! 
In diesem Sinne freue ich mich auf ein schönes, gelingendes Kindergartenjahr mit Ihnen und ihren Kindern!! 

Mit sehr lieben Grüßen 
Claudia Hüttl 

 
Mein Motto:  

„Hab Farbe im Herzen, dann ist dein Leben bunt!“ 
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In den letzten  Wochen gab es in der Volksschule die Möglichkeit einer Betreuung für Eltern, die dies 

unbedingt beruflich benötigt haben. So waren in den letzten Wochen meist 2 Kinder anwesend. 

Seit 18.5.20 hat die Volksschule Röhrenbach wieder ihren Betrieb für alle Schüler aufgenommen. 

Allerdings erfolgt der Unterricht im Schichtbetrieb, d. h. dass an entweder drei oder zwei Tagen Un-

terricht ist und so alle Kinder in die Schule kommen. 

Nebenbei gibt es auch noch immer die Möglichkeit, dass die Kinder in der Schule betreut werden, 

wenn kein Unterricht ist und ihre Arbeitspakete erledigen. Natürlich werden die Hygienebestimmun-
gen eingehalten und der Mund-Nasen-Schutz ist inzwischen auch in der Schule selbstverständlich, den 

Kindern bereiten diese neuen Regelungen keinerlei Probleme und schon nach einer Woche läuft der 

Unterricht im Großen und Ganzen problemlos. 

Die Wiedersehensfreude mit den KlassenkollegInnen war natürlich dementsprechend groß. 

 

Das Lehrerinnen– Team der VS Röhrenbach unter der Leitung von GR Direktorin Regina Hartl freut 

sich, für unsere Kinder da zu sein. 

Aktuelles aus der Volksschule 
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Lebensbäumchenaktion 

Die Gemeinde Röhren-

bach gratuliert den jun-

gen Familien ganz herz-

lich und freut sich mit 

ihnen über Ihre Kinder 

und über das nachhaltige 

und naturnahe Geschenk 

eines Lebensbäumchens.  

Bgm. Mag. Gernot Hainzl 

und Vzbgm. Herbert 

Gallée überreichten die 

Bäumchen und freuen 

sich mit den Familien  

Aubrunner aus Feinfeld, 

Polt aus Röhrenbach, 
Simlinger aus Feinfeld, 

Steininger aus Röhren-

bach und Zöchmeister 

aus Gobelsdorf. 
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Neuer Pfarrverband in Horner Becker 

Mit 1. September 2020 errichtet die Diözese St. Pölten gemeinsam mit dem Stift Altenburg „ad experimentum“ 

einen Pfarrverband im Horner Becken, der sich aus folgenden Pfarren zusammensetzen wird: Horn, Mödring, Strö-

gen-Frauenhofen, St. Bernhard, Neukirchen, Röhrenbach, St. Marein und Dietmannsdorf. In diesen 8 Pfarren le-

ben rund 7200 Katholiken. Bei einem Pfarrverband werden die einzelnen Pfarren nicht aufgelöst, sondern bleiben 

eigenständig in pastoralen sowie finanziellen Belangen und haben ihren zuständigen Seelsorger als Ansprechperson. 

Sie profitieren jedoch durch überregionale Zusammenarbeit.  

 

Grund dieser Maßnahme sind die Pensionierung von Moderator Andreas Wingen als Pfarrer und die Resignation 

von P. Josef auf seine 3 Pfarren mit Ende August 2020. Während sich der Seelsorger aus Neukirchen und St. Bern-

hard zu seinen Mitbrüdern nach Reinsberg zurückzieht, wird P. Josef weiterhin als Pfarrvikar im gesamten 

Pfarrverband mitwirken. Als Leiter des neuen Pfarrverbandes wird der gebürtige Horner P. Albert Groiß 

OSB als Pfarrmoderator eingesetzt, der in der Seelsorge in Horn und Mödring in den letzten sechs Jahren viel 

Erfahrung sammeln konnte. Ihm zur Seite steht der aus Röhrenbach stammende P. Clemens Hainzl OSB als 

Pfarrvikar, der neben der Pfarrseelsorge weiterhin als Religionslehrer am Gymnasium Horn und an der Volks-

schule Frauenhofen tätig sein wird. 

Ebenfalls im Leitungsteam des Pfarrver-

bandes ist Pastoralassistentin Betti-

na Schlegel. Der Piarist P. Shyne 

Kurian SchP wird als Kaplan im neu 

errichteten Pfarrverband tätig sein. Die 

Administration und Verwaltung wird 

vom Pfarrbüro in Horn durch mehrere 

Sekretärinnen organisiert.  

 

Nachdem am Dreifaltigkeitssonntag, 

den 7.6., bei den Sonntagsmessen die 

Gläubigen von ihren Seelsorgern infor-

miert wurden, werden bis Schulschluss 

die Vertreter aus den Pfarrgemeinderä-

ten gemeinsam über die konkrete Ge-

staltung des pfarrlichen Zukunftspro-

jektes beraten und einen guten Start – 

hoffentlich ohne Corona-

Einschränkungen – ermöglichen. 

 

„Es wird eine Herausforderung sein, 

viele Menschen, egal ob Jung und 

Alt, zu gewinnen sich für die Sache 
Jesu begeistern zu lassen und sich 

konkret in ihren Pfarrgemeinden 

und im Pfarrverband zu engagieren. 

Doch ich bin sehr optimistisch: Wir 

als Team kennen uns gut und kön-

nen miteinander, das ist die erste 

Voraussetzung für einen solchen 

Start!“, meint der neue Pfarrmode-

rator zu seiner neuen Aufgabe. „Ich 

bitte Sie alle um Ihr Gebet und Ihre 

Unterstützung!“ 
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Aus der Pfarre 

Marienlob ... 

… in der Spitalskirche Röhrenbach 
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Aus der Pfarre 

Fronleichnam 
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Elisabeth Humburger | Greillenstein 4 | 3592 Röhrenbach 

Tel.: 0664 / 4387782 | info@gasthaus-gmoa.at  

www.gasthaus-gmoa.at 

GMOA - Gasthaus und Taverne 
Nach dem Umbau und der erfolgreichen Eröff-

nung unseres Gasthauses „GMOA“ durch 

Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing muss-

te wegen des Corona-Virus leider der Betrieb 

eingestellt werden. 

Wir haben die Zeit genutzt und haben  

Gartenmöbel und Schirme beschafft.  

Demnächst werden wir eine Terrasse vor dem 

Eingang zum Gasthaus errichten. 

Jetzt ist die Wirtin Elisabeth Humburger mit 

ihrem Team wieder für Sie da. 

mailto:info@gasthaus-gmoa.at
http://www.gasthaus-gmoa.at
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GMOA - Gasthaus und Taverne  -  Eindrücke von der Eröffnung 
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Neujahrsempfang 2020 
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Fasching der Taverne  -  für jung und alt 
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Landjugend Röhrenbach 

GOLD bei Projektmarathon 2019 

für Playstation 2.0 
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Landjugend Röhrenbach 

Fasching  

 

Umzug 

 

Horn 
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NÖ radelt  -  Gemeinde Röhrenbach radelt mit 

Röhrenbach liegt  auf Platz 1. 
https://niederoesterreich.radelt.at/

statistik/municipalities/120 

 

Unser Ziel: Wir wollen errei-

chen, dass 10 % der Be-

völkerung teilnimmt! 

 

Machen Sie mit!  

Wir helfen Ihnen gerne, wenn 

Sie Hilfe beim Anmelden oder 

Eintragen im Internet brau-

chen. 

 

Gerhard Jamy  0664 3710600 

Gernot Hainzl 0664 231 95 35 

 

 

Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und machen Sie mit beim neuen Radwettbewerb im 

RADLand Niederösterreich. Vom 1. Mai bis 30. September zählt jeder Radkilometer. Auch die Ge-

meinde Röhrenbach startet aktiv in den Frühling und radelt von Anfang an mit. Seien Sie dabei, wenn 

ganz Niederösterreich radelt! 

 

Machen auch Sie für unsere Gemeinde mit 

Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie Radkilometer 

Jede/r kann kostenlos teilnehmen und zwischendurch gibt es 

immer wieder tolle Preise zu gewinnen! Es sind keine sportli-

chen Höchstleistungen nötig! Neugierig geworden?  

 

Dann machen Sie mit bei  

Niederösterreich radelt, dem Fahrradwettbewerb für All-

tagsradlerInnen und die, die es noch werden möchten! Jeder 

Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 

 

Und so einfach geht´s  

Melden Sie sich auf noe.radelt.at an. 

Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurückgelegten Kilometer werden gezählt 

Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die NÖ radelt App aufzeichnen! Das kön-

nen Sie täglich, monatlich oder am Ende des Wettbewerbs machen. 

Tolle Preise gewinnen 

 

Mitradeln und gewinnen 

Wenn Sie während des Wettbewerbs für unsere Gemeinde mehr als 100 Kilometer radeln, machen 

Sie automatisch an der Schlussverlosung mit und können am Ende mit etwas Glück attraktive Preise 

gewinnen!  

 

https://niederoesterreich.radelt.at/
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Geburten 

Ing. Andreas Kopper und Cornelia 

Braun aus Gobelsdorf freuen sich über 

die Geburt ihres Sohnes  

Julian. 

Die Gemeinde Röhrenbach wünscht  ganz 

besonders unserem Gemeinderat und 

Ausschussvorsitzenden alles Gute und 

gratuliert der jungen Familie ganz herzlich. 

 

Kathrin Schieder und 

Christian Polt aus Röhren-

bach freuen sich gemeinsam 

mit Lorenz über die Geburt 

ihres Sohnes Daniel. 

Die Gemeinde Röhrenbach 

freut sich mit der jungen Fa-

milie und entbietet herzliche 

Glückwünsche. 

Daniela Hrebacka und Kevin Zöchmeister 

aus Gobelsdorf freuen sich über die Geburt ih-

rer Tochter Sarah. 

Die Gemeinde Röhrenbach gratuliert der jungen 

Familie ganz herzlich. 
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Immer für Sie da!  

bietet ab 1. Juni 2020 wieder  

das volle Angebot  

 
Das umfasst nachstehende kostenlose Dienste: 

Fahr- und Begleitdienste (Begleitung zu Behörden, Arzt/Ärztin, zum Einkauf, ...)  

Besuchsdienste (tratschen, Karten spielen) nach Möglichkeit im Freien  

NEU: Telefonischer Besuchsdienst (… ein Tratscherl per Telefon…) 

Spaziergehdienste (in die Kirche gehen, zum Bankerl...) 

Einkaufsdienst (… der Einkauf wird nach Hause gebracht…) 

Notfalldienst (Überbrückung)  

Informationen zu sozialen Themen 

Keine Pflegedienste, keine hauswirtschaftlichen Dienste! 

So einfach geht’s! 

Nehmen Sie einfach mit uns Kontakt auf.  

Wir suchen unter unseren Ehrenamtlichen jemanden aus, der Zeit hat und gerne den ge-

wünschten Dienst übernimmt. 

Danach melden wir uns bei Ihnen, um den Termin zu fixieren. 

 

 

 

 

 

 

Telefonisch erreichen Sie eine unserer NHPlus Mitarbeiterinnen: 

Montag – Freitag von 8:00 – 11:00 Uhr    (0681/108 583 70) 

Sprechstunden am Gemeindeamt – nur nach telefonischer Voranmeldung! 

 

 

 

 

„Ich war sehr froh, dass uns Nachbarschaftshilfe Plus in den letzten Wochen immer 
unsere Einkäufe und Medikamente vorbeigebracht hat. Jetzt möchte ich aber mal wie-
der selbst aufs Grab, um dieses etwas herzurichten. Daher bin ich erleichtert, dass 
Nachbarschaftshilfe Plus dies wieder anbietet.“ - so die Aussage einer Klientin. 

in der Gemeinde Röhrenbach betreut sie schwerpunktmäßig 

Martina Pleßl      Tel: 0681/108 583 70 
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Nachbarschaftshilfe PLUS       2/2 

Da es uns wichtig ist, unsere Klienten & unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter zu schützen, haben wir 

einige Auflagen/Empfehlungen: 

Das Tragen von Mundschutz ist für Klienten wie EAMs verpflichtend. 

Bei Fahrten mit Klienten müssen Beide auch im Auto Mundschutz tragen. 

Klient muss auf der Rückbank Platz nehmen 

Generell ist nach Möglichkeit auf Abstand von 2 m zu achten 

Besuchsdienste wenn möglich im Freien abhalten 

Bitte nach Zusammentreffen gründlich Hände waschen und desinfizieren 

Leadermanagerin, Bürgermeister, Projektleiterin und Vereinsobmann...  zeigen es vor: 

Abstand halten oder Mund- und Nasenschutz tragen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick 1. Projektjahr Phase II 

Stolz blicken wir auf unser 1. gemeinsames Projektjahr der Gemeinden Röhrenbach, Pölla, Lichten-

au und Rastenfeld (April 2019 – Mai 2020) zurück. Hier einige Zahlen und Fakten: 

Unsere fast 100 ehrenamtlichen Mitarbeiter haben bei 724 Einsätzen 1092 Dienste geleistet, 

dabei 1.370 Stunden geschenkt und 18.637 km zurückgelegt!       

 

 

 

 

 

 

V I E L E N    D A N K ! 
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Feuerwehr Winkl musste absagen  
Fr, 26.6. Abschnittsfeuerwehrtag abgesagt 

So, 28.6. FF Fest Winkl abgesagt 

 

Jägerschaft 
„Grüne Nacht der Jägerschaft“ im Schloss Greil-

lenstein „castello-a-colori“ im Aug oder Sep ge-

plant 

 

Feuerwehr Röhrenbach 
Fr, 4.9. Kirtag geplant 

So, 6.9. Kirtag geplant 

 

Taverne 

Fr, 9.10. Kabarett „Doktorspiele“ 
 

Nachbarschaftshilfe PLUS 

Dorfcafes bis auf Weiters abgesagt 

 

Pfarre 
http://www.pfarre-horn.at/

Terminvorschau_Stiftspfarren.htm 

Termine 

Telefonnummern  
Dr. Andjela Erstic, Brunn/Wild 

 02989 22000 

Dr. Christian Tueni, Neupölla 

 02988 6236 

Dr. Peter Mies, Altenburg  

 02982 2443 

Dr. Anita Greilinger, Gars am Kamp

 02985 2308 

Dr. Heidelinde Schuberth 

             St. Leonhard 02987 2305 

Dr. Harald Dollensky, Gars am Kamp

 02985 2340 

Dr. Weghofer & Dr. Samek 

 Mörtersdorf, 02982 30308 

Ärztenotdienst 
Juni 

6./7.       Dr. Schuberth  

13./14.       Dr. Erstic 

20./21.       Dr. Dollensky 

27./28.       Dr. Greilinger  

 

Juli 
4./5.       Dr. Mies  

11./12.       Dr. Tueni 

18./19.       Dr. Dollensky 

25./26.       Dr. Greilinger  

 

 

August 

1./2.       Dr. Schuberth  

8./9.        Dr. Greilinger  

15./16.       Dr. Erstic 

22./23.       Dr. Mies  

29./30.       Dr. Tueni 

 
September 

5./6.       Dr. Erstic 

12./13.       Dr. Dollensky 

19./20.       Dr. Greilinger  

26./27.       Dr. Schuberth  

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

 

Schloss Greillenstein 
 

Fr-So, 7.-9.8. Gartenlust in Schloss Greillenstein 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Grüne Nacht der Jägerschaft“ im Schloss Greil-

lenstein „castello-a-colori“ im Aug/Sep 

 

Sa, 26.9. 20:00 Uhr Kerzenlicht - Konzert 

In Memoriam Jörg Demus (1928 - 2019) 

Yoko Saotome-Huber Violine 

Robert Pobitschka Klavier   
 

http://www.greillenstein.at  

https://www.gartenlust.eu/ 
Viele Termine wegen Coronavirus abgesagt. 

Bitte um Ihr Verständnis. 

http://www.pfarre-horn.at/Terminvorschau_Stiftspfarren.htm
http://www.pfarre-horn.at/Terminvorschau_Stiftspfarren.htm
http://www.greillenstein.at

